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DAS HEFT ÜBER  

GELD  
UND SEINE VERTEILUNG  

IN DEUTSCHLAND



ist eine US-Amerikanische Rapperin

und TV-Star. Sie wuchs in armen

Verhältnissen in New York City auf.

2018 zählte sie das Nachrichtenmagazin

‚Time‘ zu den 100 einflussreichsten

Personen der Welt.

Cardi B

ICH HABE EINE
LEIDENSCHAFT
FÜR MUSIK,
ICH LIEBE MUSIK!
ABER ICH HABE
AUCH EINE
LEIDENSCHAFT
FÜR GELD UND
DAFÜR, MEINE
RECHNUNGEN
ZU BEZAHLEN.

Das Zitat stammt aus

diesem Interview und

ist frei übersetzt:

Um beim Schreiben alle Geschlechter zu 
berücksichtigen, nutzen wir in diesem 
Heft den Unterstrich „_“ und schreiben 
zum Beispiel: Freund_innen. 

IN DIESEM HEFT  
GEHT ES UM

Ungerechtigkeit,  
Vorurteile und Mittel für 

mehr Gerechtigkeit

Seiten 12-17 | 18 | 19-21 
22-23 | 24 | 25

Geld und Politik

• Woher bekommt der Staat Geld? 
• Wofür gibt der Staat Geld aus? 

• Wie gestaltet der Staat die  
Verteilung von Geld?

Seiten 6-8 | 10-11 | 22-23

Die Bedeutung von Geld

• für einzelne Personen 
• in Familie und Freundschaft 

• in unserer Gesellschaft

Seiten 3 | 4-5 | 6-8  
9 | 18 | 19-21 

Die Verteilung  
von Geld in unserer  

Gesellschaft

Seiten 6-8 | 12-17 | 18 
19-21 | 22-23 | 25

Chancen und Möglichkeiten  
zum Beispiel in Bildung, Beruf, 

Gesellschaft und Politik

Seiten 12-17 | 19-21  
22-23 | 24

Die Geschichte 
von Geldformen

Seiten 4-5

Wie verstehst du die  
Abbildung auf dem Titel? 

Was könnte die Darstellung 
mit der Verteilung von Geld 

innerhalb der deutschen  
Gesellschaft zu tun haben?
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https://www.thefader.com/2017/06/22/cardi-b-cover-story-interview


seit  
???

Vor rund  
8.000  
Jahren

Vor rund  
3.000  
Jahren

Vor rund  
2.600  
Jahren

Vor rund  
1.000  
Jahren

1871
1945-1990

NATURALGELD
In Dokumenten wird  
erwähnt, dass die Menschen 
Zwischentauschmittel  
nutzen: Wertvolle Dinge wie 
Perlen oder Kakaobohnen  
werden gegen andere Dinge  
eingetauscht. Ein Vorteil:  
Finden sich keine Tausch-
partner_innen, kann man die 
Perlen aufheben und später 
gegen etwas tauschen, das 
man braucht. Ein Nachteil: 
Manche Dinge verderben mit 
der Zeit.

MÜNZGELD
Während König Krösus in einer 
Region der heutigen Türkei 
herrscht, wird ein Währungs-
system aus Münzen eingeführt. 
Alle Münzen haben denselben 
Wert, besitzen ein einheit-
liches Gewicht und die gleiche 
Prägung.

In den folgenden Jahrhunder-
ten verbreiten sich Münzen als 
Zahlungsmittel in vielen Teilen 
der Welt.

2021
2002

EURO
Zwölf europäische Staaten 
(darunter Deutschland) 
bringen 2002 eine gemein-
same Währung in Umlauf:  
den Euro! 

Heute ist der Euro offizielle 
Währung in 19 der 27 Mitglieds-
länder der Europäischen 
Union (EU). Weitere Mitglied-
staaten wie Polen und Kroatien 
möchten den Euro noch  
einführen. Dänemark hingegen 
hat entschieden, die Dänische 
Krone nicht durch den Euro zu 
ersetzen. 

PAPIERGELD
Chinesische Kaufleute erfinden 
das erste Papiergeld. Weil 
Papierscheine (Banknoten) 
viel leichter sind als Münzen, 
werden sie bald in vielen 
Ländern genutzt. In Europa 
setzt sich Papiergeld erst etwa 
1600 durch. In Deutschland 
wird es ab etwa 1850 allgemein 
akzeptiert.

WIEGEGELD
Auf dem Gebiet des heutigen 
Syriens, Irak und der Türkei 
beginnen Menschen, Stücke 
aus Silber, Eisen und Bronze 
zum Bezahlen zu nutzen. Der 
Wert der einzelnen Stücke wird 
durch Wiegen bestimmt.

NATURALTAUSCH
Die Menschen machen Tausch
geschäfte: Sie tauschen zum 
Beispiel Fisch gegen Kräuter 
oder Fell gegen Speerspitzen. 
Die Schwierigkeit: Man braucht 
Tauschpartner_innen, die 
wollen, was man hat und geben 
können, was man braucht.

ERSTE WÄHRUNG IN 

DEUTSCHLAND
1871 wird das Deutsche Reich  
gegründet und erhält mit der 
Mark eine einheitliche Währung. 

Bis 1948 wird zwei Mal eine  
neue Währung in Deutschland  
eingeführt: 1923 die Rentenmark 
und 1924 die Reichsmark.

BARGELDLOSES 

BEZAHLEN
Es wird immer weniger mit 
Münzen und Scheinen  
(Bargeld) und immer häufiger 
mit Bankkarten oder dem 
Smartphone bezahlt. Dabei 
wird das Geld automatisch 
vom Konto abgezogen und  
erscheint nur noch als Zahl  
in den Kontoverbindungen  
(bargeldloses Bezahlen / 
elektronisches Geld). 

Es gibt auch virtuelle  
Währungen, wie den Bit coin. 
El Salvador ist das einzige 
Land auf der Welt, das mit 
dem Bitcoin eine virtuelle 
Währung als offizielle Wäh-
rung akzeptiert. 

MARK NACH DEM 

ZWEITEN WELTKRIEG
Nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs 1945 bleibt die 
Reichsmark die offizielle  
Währung, bis 1948 die Deut
sche Mark eingeführt wird. 

Von 1949 bis 1990 gibt es zwei 
deutsche Staaten: Die Bundes-
republik Deutschland (BRD) 
im Westen und die Deutsche 
Demokratische Republik (DDR) 
im Osten. In der BRD heißt die 
Währung weiter DMark (Deut-
sche Mark). In der DDR gibt 
es bis 1990 drei verschiedene 
Währungen, die alle als „Mark“ 
bezeichnet werden. 

Info
Warum das Geld ursprüng
lich erfunden wurde, ist nicht 
genau bekannt. Manche Wis-
senschaftler_innen nehmen 
an, dass Menschen mit Geld 
ein anerkanntes Tausch mittel 
schaffen wollten. Andere 
fanden heraus, dass Geld zu-
nächst für religiöse Zwecke 
verwendet wurde. Wieder  
andere vermuten den Ur-
sprung des Geldes in Krediten, 
die sich Menschen gewährt 
haben. Heute wird Geld vor 
allem als Mittel für Zahlung, 
Tausch oder Wertaufbe
wahrung sowie als Rechen
einheit definiert.

1 2

Weitere Informationen zum Thema findest du 
bei den Quellen zu diesen Zahlen auf S. 26!

GELDFORMEN 
FRÜHER UND HEUTE

MIT MÜNZEN, SCHEINEN, BANKKARTEN ODER DEM 

SMARTPHONE KANN MAN HEUTE UNKOMPLIZIERT BEZAHLEN. 

DAS WAR NICHT IMMER SO LEICHT. 
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WOHER HAT DER STAAT DAS 
GELD, DAS ER FÜR SEINE 
AUFGABEN BRAUCHT? 

WAS IST 
GELD? 

WOFÜR GIBT 
DER STAAT 
UNTER ANDEREM
GELD AUS? 

a Ein Zahlungsmittel 

b Eine natürliche Ressource auf dieser Welt

c Ein Tauschmittel

d Eine Erfindung der Menschen

a Für Staatsbesuche in anderen Ländern

b Für Schulen

c Für die Polizei

d Für die Unterstützung von Menschen in  
bestimmten Notlagen

a  Von Abgaben, die wir alle und Unternehmen leisten  
(Steuern).

b Durch Geld, das er bei Fußballwetten gewinnt.

c Durch den Verkauf von Deutschlandfahnen

d Er leiht sich Geld in Form von Krediten, zum  
Beispiel bei Banken. 

2

3

WAS BEZEICHNET
MAN ALS 
SOZIALLEISTUNGEN?

a  Nettes und hilfsbereites Verhalten 
gegenüber Mitmenschen

b  Geld, Sachen oder Dienstleistungen, 
auf die Menschen einen gesetzlichen 
Anspruch haben, weil sie bedürftig sind 
oder aus bestimmten Gründen nicht 
arbeiten.

c  Alle Tätigkeiten, die Menschen mit  
sozialem Beruf (wie Erzieher_innen)  
in ihrer Arbeitszeit verrichten.

a  Biersteuer

b  Kraftfahrzeug (Kfz)-Steuer

c  Vermögenssteuer

d  Kinosteuer

WELCHE STEUER 
WIRD IN 
DEUTSCHLAND 
AKTUELL
NICHT ERHOBEN? 

5

Weißt du Bescheid?
Welche Antworten sind richtig? Die Auflösung findest du am Ende des Hefts. 

Tipp: Manchmal ist auch mehr als eine Antwort richtig!

4

76

1

QUIZ

Kreuze die richtigen  
Antworten in den Kreisen an.



Mir gefällt’s 
auch, die Farbe 

ist cool!

Das Shirt 
sieht so gut aus 
wie auf den 
Insta-Fotos.

Weggeschnappt? 
Ich hab mich halt als 
Erste gemeldet?!Meine Kohle 

für den Monat 
ist schon weg. 
Ich hätte die 

Extraschicht auch 
gebrauchen 

können … aber 
du hast sie mir ja 
weggeschnappt.

Du bist 
geizig! Ich 

würde meinen 
Freund_innen 
gerne was 
spendieren, 
wenn sie 
pleite sind.

Ich will mich 
auch nicht streiten. 
Unsere Freund-
schaft ist viel 

wichtiger als Geld! 
Und wenn es hart 
auf hart kommt, 

leihe ich dir gerne 
Geld, wenn ich 

kann.

Sorry, ich wollte 
dich nicht 

beleidigen. Ich bin 
einfach neidisch, 
dass du Geld für 
Klamotten übrig 
hast. Lass uns 

nicht wegen Kohle 
streiten …

Auf jeden Fall!

Das ist schön 
zu wissen! Wenn 
ich wieder Kohle 
habe, gehen wir 
nochmal zusam-
men shoppen, 

okay? 

Ich weiß, was 
du meinst...

Ich spendiere 
dir kein T-Shirt, 
nur weil du dein 
ganzes Geld 

schon ausgegeben 
hast. Wenn du 
willst, leihe ich 

dir Geld.

Du hattest Glück. 
Aber ich bin 

pleite und brauche 
Geld … Du hast 
eh schon was 

gespart. 

Vielleicht kannst du mir 
dieses T-Shirt spendieren? 

Kostet nur 5 Euro.

15 Euro … 
Aber das passt. 
Ich habe ja 30 

Euro mehr durch 
die Extraschicht 
im Supermarkt 

verdient.

Ja, total! 
Was kostet das? 

Ich bin sparsam mit dem Geld, 
was ich verdiene. Zwischendurch möchte 
ich mir was Schönes gönnen, aber immer 

den Überblick behalten. Meinen 
Freund_innen gebe ich gern Geld – 
wenn sie wirklich was brauchen.

Mhh … würde sich 
auch blöd anfühlen, 

wenn du mir das Shirt 
kaufst … Es nervt, dass 
immer die Kohle knapp 
ist. Eigentlich finde ich 
auch nicht, dass du 

geizig bist …

Sara und Jan gehen in dieselbe Klasse. Sie hören gerne 
Musik und lassen sich durch Outfits von Influencer_innen 
inspirieren. Heute gehen sie zusammen shoppen. 

1 2

3 4

5 6

7 8

WAS IST DIE IDEE HINTER 
EINEM ‚BEDINGUNGSLOSEN 
GRUNDEINKOMMEN‘? 

a Alle Bürger_innen eines Landes bekommen jeden  
Monat Geld vom Staat, ohne dafür arbeiten zu müssen 
oder andere Voraussetzungen zu erfüllen.

b Speziell Erwerbslose bekommen Geld vom Staat, ohne 
dafür arbeiten zu müssen oder andere Voraussetzungen 
zu erfüllen.

c Nur Kinder bekommen jeden Monat Geld vom Staat.

d Besonders alte Menschen bekommen jeden Monat Geld 
vom Staat, weil sie nicht mehr arbeiten gehen können.

6

WAS MACHEN
PERSONEN, DIE
VON BERUF 
LOBBYIST_INNEN
SIND? 

8DÜRFEN POLITIKER_INNEN
ODER IHRE PARTEIEN IN
DEUTSCHLAND GELD VON 
PRIVATEN PERSONEN ODER 
UNTERNEHMEN ANNEHMEN? 

a Nein, das ist grundsätzlich verboten. 

b Ja, es ist erlaubt, an Parteien zu spen-
den, aber dafür gelten Regeln. Auch 
Politiker_innen dürfen Spenden erhalten. 
Allerdings nicht als Gegenleistung dafür, 
dass sie eine bestimmte Entscheidung 
treffen. Denn dann handelt Politik nicht 
im Sinne aller, sondern vor allem im  
Sinne mancher Menschen.

Kennst du solche oder ähnliche Situationen? 
Welche Rolle spielt Geld für dich und in  

deinen Freundschaften? Und welche Rolle 
sollte Geld deiner Meinung nach für dich 
und in deinen Freundschaften spielen?

Die Lösungen findest  
du ganz hinten im Heft!

7

Fragen oder Probleme rund um das Thema Geld  
können für einen persönlich, in Freundschaften oder der 

Familie belastend sein und es kann zu Streit kommen.  
Bei Sorgen oder Streit kann man sich Beratung suchen, 

zum Beispiel bei www.nummergegenkummer.de.  
Auf Seite 21 findest du weitere  

Unterstützungsangebote.

a Sie empfangen Hotelgäste freundlich 
im Eingangsraum eines Hotels.

b Sie vertreten ihre Interessen und ver-
suchen ihre Wünsche und Bedenken 
in politischen Entscheidungen einzu-
bringen, indem sie mit Politiker_innen 
sprechen.

c Das sind Menschen, die Hummer  
fangen und für viel Geld verkaufen.

d Das sind Leute, die andere  
sehr oft loben.

98

KENNST DU DAS?

http://www.nummergegenkummer.de


* Eine Milliarde ist eine Zahl mit neun Nullen: 1.000.000.000. Die Zahlen in dieser Übersicht schreibst du also aus, indem du das Komma jeweils um 9 Stellen nach rechts  
verrückst. Hier zum Beispiel: 159,176 Milliarden Euro = 159.176.000.000,00 Euro. Alle Angaben in der Übersicht sind gerundet.

AUSGABEN IM BUNDESHAUSHALT 2020

Die Ausgaben verteilten sich zu den 
angegeben Summen und Anteilen 
unter anderem auf:

Ausgaben Der deutsche Staat gibt Geld aus, um seine Aufgaben zu erfüllen. 

Einnahmen Der deutsche Staat nimmt Geld unter anderem durch Steuern, 
Gebühren, Beiträge und über Kredite ein. 

RICHTIG ODER FALSCH?
HIER FINDEST DU VERSCHIEDENE AUSSAGEN, DIE MIT DER 

VERTEILUNG VON GELD IN UNSERER GESELLSCHAFT ZU TUN HABEN.

2 In Deutschland sind  
immer mehr Menschen von  

Armut bedroht?!

1 Alle Menschen in 
Deutschland haben  
ungefähr gleich viel  

Vermögen?!

Hast du diese Aussagen schon einmal gehört?  
Überlege jeweils, ob du auf die Aussage mit  

 oder  antworten würdest  
und warum.

Hier 
öffnen …

STEUERN
Steuern sind Geldbeträge, die der 
Staat erhebt, um Mittel für öffentliche 
Ausgaben zu erhalten. Mit manchen 
Steuern versucht er aber auch, das  
Verhalten der Menschen zu lenken. 
Zum Beispiel soll durch die Tabaksteuer 
das Rauchen unattraktiver werden.

Für das Geld, das man in Form von 
Steuern zahlt, bekommt man zwar 
nicht direkt, aber indirekt etwas  
vom Staat zurück. Zum Beipiel, weil 
man von Steuergeld bezahlte Dinge 
wie Schulen, die Polizei oder Straßen 
nutzen kann.

In Deutschland gibt es fast 40 Arten 
von Steuern. 

Für jede Steuer gibt es klare  
Regelungen. Zum Beispiel dazu,  
wer welche Steuer in welcher Höhe 
zahlen muss.

Das meiste Geld wird in Deutschland 
über die Lohnsteuer, die Umsatz-  
beziehungsweise Mehrwertsteuer,  
die Gewerbesteuer und die  
Energiesteuer eingenommen. 3

EINNAHMEN UND 
AUSGABEN DES STAATES

GEBÜHREN
Eine Gebühr zahlt man als  
Gegenleistung für die Nutzung  
einer öffentlichen Einrichtung.

Gebühren fallen zum Beispiel für die 
Müllabfuhr oder für einen neuen  
Personalausweis an. 4

BEITRÄGE
Beiträge muss man zahlen, weil  
man (möglicherweise) eine  
öffent liche Einrichtung nutzt, von 
der man besonders profitiert.

Die Beiträge fallen unabhängig davon 
an, ob die Leistung auch tatsächlich in 
Anspruch genommen wird. 

Ein Beispiel sind die Erschließungs-
beiträge, die Anlieger_innen für den 
Anschluss an die öffentliche  
Wasserversorgung zahlen.

Ein anderes Beispiel sind die Beiträge 
zur Sozialversicherung. Man zahlt sie 
unabhängig davon, ob man auch  
tatsächlich krank oder arbeitslos wird 
(mehr dazu auf den Seiten 22-23). 5

KREDITE
Um seine Ausgaben  
zu finanzieren, 
kann der Staat auch 
Schulden machen, 
indem er zum Beispiel 
Geld bei Banken leiht. 

Hierbei muss er Regeln 
einhalten. Seit 2009 gibt 
es zum Beispiel eine 
Schuldenbremse. Sie 
regelt, dass Schulden 
nur noch bis zu einer 
bestimmten Höhe  
möglich und in einer  
bestimmten Zeit  
zurückzuzahlen sind. 
2019 hat der Bund gar 
keine neuen Schulden 
gemacht. In der Corona-
Pandemie wurde die 
Schuldenbremse bis auf 
Weiteres ausgesetzt, 
um mit Hilfe von  
geliehenem Geld  
negative Folgen der 
Pandemie  
abzuschwächen. 6
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EINNAHMEN IM BUNDESHAUSHALT 2020

* Mrd. = Milliarden  
** Ist die Differenz aus aufgenommenen Krediten und 
dem Betrag, mit dem Kredite zurückgezahlt werden.

+

~443,432
Mrd. EuroHIER FINDEST DU INFOS DAZU, WOHER DER STAAT GELD BEKOMMT 

UND WOFÜR ER ES AUSGIBT.

z. B. Zuschüsse zum  
Strukturwandel in der Kohlepolitik

z. B. Gehälter für Soldat_innen,  
Kauf von Rüstungsmaterial

z. B. Zuschüsse zur gesetzlichen 
Krankenversicherung 

z. B. Bau von Straßen, Ausbau des 
Netzes für schnelles Internet

z. B. Förderung von Ausbildung

z. B. Kindergeld und Elterngeld 

 z. B. Bundespolizei

z. B. Entwicklung 
neuer Technologien 

z. B. Sicherung von Frieden und Stabilität  
durch Hilfsmaßnahmen im Ausland 

z. B.  Zuschüsse zur Alterssicherung von Landwirt_innen

z. B. Klimaschutz voranbringen

Arbeit und Soziales  
~ 35,9 % | ~ 159,176 Milliarden Euro*

Allgemeine Finanzverwaltung  
~ 14,9 % | ~ 66,084 Milliarden Euro

Verteidigung  
~ 10,4 % | ~ 46,114 Milliarden Euro

 Gesundheit  
~ 8,18 % | ~ 36,266 Milliarden Euro

 Verkehr und digitale Infrastruktur  
~ 6,84 % | ~ 30,325 Milliarden Euro

Bildung und Forschung  
~ 4,41 % | ~ 19,542 Milliarden Euro

Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
~ 3,29 % | ~ 14,595 Milliarden Euro

 Inneres, Bau und Heimat  
~ 3,25 % | ~ 14,427 Milliarden Euro

Wirtschaft und Energie  
 ~ 1,98 % | ~ 8,781 Milliarden Euro 

Auswärtiges Amt  
 ~ 1,44 % | ~ 6,389 Milliarden Euro

 Ernährung und Landwirtschaft 
~ 1,43 % | ~ 6,344 Milliarden Euro

 Umwelt, Naturschutz und  
nukleare Sicherheit  

 ~ 0,51 % | ~ 2,252 Milliarden Euro

 z. B. Zuschüsse zur Renten- oder 
Arbeitslosenversicherung

~312,967 
Mrd.* Euro

~283,254 
Mrd. Euro

~130,464 
Mrd. Euro

Einnahmen ohne  
Nettokreditaufnahme

Nettokreditaufnahme**

davon  
Steuereinnahmen:

121110

FAKTENCHECKGUT ZU WISSEN



3 In Deutschland  
beteiligen sich in der 

Politik eher Menschen, 
denen es finanziell  

gut geht?!

RICHTIG!

1 Alle Menschen in 
Deutschland haben  
ungefähr gleich viel  

Vermögen?! 2 In Deutschland 
sind immer mehr 

Menschen von  
Armut bedroht?!FALSCH!

RICHTIG!Zahlen zeigen, dass das  
Vermögen innerhalb der  
deutschen Bevölkerung  
sehr ungleich verteilt ist.

Vermögen hat man, wenn 
man wertvolle Dinge besitzt, 
wie zum Beispiel Häuser, 
gespartes Geld, Aktien, Gold, 
Schmuck, Kunstwerke oder 
ein Unternehmen. Die Höhe 
des Vermögens ergibt sich 
aus dem Wert dieser Dinge.

Wie lagst du mit deinen Einschätzungen?  
Was hat dich (besonders) überrascht?

Wünscht du dir bestimmte Veränderungen?

2019 waren in Deutschland 
etwa 13 Millionen Menschen 
und damit jede sechste Person 
von Armut bedroht. Das sind 
fast 16 % aller hier lebenden 
Menschen. So viele Menschen 
betraf das Risiko, arm zu  
werden, seit 1990 nicht. 

Als armutsgefährdet gilt man 
in Deutschland aktuell, wenn 
man als allein lebende Person 
weniger als 1175 Euro im Monat 
für alle Ausgaben (Miete,  
Nahrungsmittel etc.) zur Ver-
fügung hat. Das entspricht 60 % 
des mittleren Einkommens.*  

Aus der Forschung wissen wir, 
dass sich Menschen mit  
höherem Einkommen mehr 
an Politik (zum Beispiel an 
Wahlen und Demonstrationen) 
beteiligen als Menschen mit 
einem geringeren Einkommen.  

Das hat zur Folge, dass die  
Interessen von Menschen mit 
verschiedenen Einkommen 
nicht gleich berücksichtigt 
werden. Denn in der Demokratie 
setzen sich immer die Entschei-
dungen der Mehrheit durch, 
zum Beispiel bei der Formulie-
rung von Gesetzen. Wenn aber 
diejenigen, die sich aktiv in der 
Politik engagieren, die Lebens-
lage von armen Menschen nie 
selbst erlebt haben, können 
sie deren Bedürfnisse vielleicht 
nicht erkennen und berücksich-
tigen. Menschen mit geringeren 
finanziellen Möglichkeiten fühlen 
sich dann oft nicht von der 
Politik verstanden oder beachtet 
und beteiligen sich vielleicht in 
der Folge noch weniger. 

Für die Demokratie ist es aber 
eine wichtige Voraussetzung, 
dass alle die gleichen Chancen 
für die Mitwirkung an Politik 
haben und diese auch nutzen 
können (politische Gleichheit). 
Für alle gibt es viele Wege, in 
der Politik mitzumachen. 

Insbesondere Personen, die  
keine Arbeit finden (Erwerbs
lose), Menschen mit keinem 
oder niedrigem Bildungs
abschluss, Alleinerziehende, 
Kinder und Menschen mit 
Migrationshintergrund sind  
von Armut bedroht. 

Für diese Personen kann ein 
Teufelskreis entstehen: Weil 
sie wenig Geld haben, können 
sie sich den Zugang zu zum 
Beispiel (Weiter-)Bildung nicht 
leisten. Ihre Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt verschlechtern 
sich dadurch und es wird für sie 
schwieriger, ihre Einkommens-
situation zu verbessern. 11  

ENTWICKLUNG DER ARMUTS-
GEFÄHRDUNGSQUOTE IN DEUTSCHLAND 

Hier siehst du, wie viel Prozent der Bevölkerung in einem  
bestimmten Jahr von Armut gefährdet waren.

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

18 %

17 %

16 %

15 %

14 %

13 %

* Auch: Medianeinkommen. Wenn man 
alle Einkommen der Größe nach ordnet, ist 
das mittlere Einkommen das Einkommen 
in der Mitte der Liste, bei dem die Zahl 
von Personen mit einem höheren und 
mit einem niedrigeren Einkommen gleich 
groß ist. 

* Die Zahlen beziehen sich jeweils auf das 
Nettovermögen der deutschen Bevölkerung 
ab 17 Jahren im Jahr 2017.

4 Frauen verdienen in 
Deutschland im  

Durchschnitt weniger  
als Männer?!

Frauen verdienten 2020 in 
Deutschland im Schnitt etwa 
18 % weniger als Männer 
(Westdeutschland 20 %,  
Ostdeutschland 6 %). 

Dieser Unterschied im Verdienst 
zwischen Frauen und Männern 
heißt Gender Pay Gap. 

Für die ungleiche Bezahlung gibt 
es verschiedene Gründe: 
• Berufe, in denen mehr Frauen 

arbeiten (wie soziale Berufe) 
werden im Durchschnitt 
schlechter bezahlt als Berufe, 
in denen mehr Männer arbeiten 
(wie technische Berufe)

• Frauen arbeiten seltener in 
Führungspositionen und 
steigen im Job seltener auf als 
Männer

• Frauen arbeiten häufiger nicht 
oder in Teilzeit oder Minijobs 
oder unterbrechen ihre Berufs-
tätigkeit, weil sie sich öfter 
um Kinder, ältere Angehörige 
und den Haushalt kümmern als 
Männer. 

Aber auch bei gleichen  
Tätigkeiten in der gleichen 
Branche verdienen Frauen 
im Schnitt 6 % weniger als 
Männer. 

POLITISCHE AKTIVITÄTEN VON MENSCHEN IN 
ABHÄNGIGKEIT VON IHREM EINKOMMEN

Hier siehst du, wie unterschiedlich viele Menschen an politischen  
Aktivitäten teilnehmen – je nachdem, ob man auf die 20 % der  
Menschen in Deutschland mit den höchsten Einkommen ( ) oder  
auf die 20 % mit den niedrigsten Einkommen ( ) schaut.

*Bildet das Verhältnis beider Gruppen zueinander ab. Ein Indexwert von 100 % zeigt 
eine Gleichverteilung an. Ein Wert von 100 % bei ‚Mitarbeit in einer Partei‘ würde  
bedeuten, dass sich Personen mit unterschiedlichen Einkommen gleich beteiligen.

10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Repräsentationsindex*

20 % der Menschen  
mit den niedrigsten  
Einkommen in  
Deutschland

Mitarbeit  
in einer Partei

Produktionsbedingungen 
und Herkunft von z. B. 

Produkten vor dem Kauf 
hinterfragen (Kritischer 

Konsum)

Teilnahme an  
Demonstrationen

Teilnahme  
an Wahlen

20 % der Menschen  
mit den höchsten  
Einkommen in 
Deutschland 

RICHTIG!

In Artikel 3 des  
Grundgesetzes steht:  
„Männer und Frauen  
sind gleichberechtigt.“ 

GENDER PAY GAP 
IN DEUTSCHLAND 2020
So viel verdienten Frauen und 
Männer 2020 in Deutschland im 
Durchschnitt pro Stunde. 

Aus der Forschung wissen 
wir, dass in Deutschland nicht 
immer nur die Leistung von 
Schüler_innen dafür entschei
dend ist, ob und auf welcher 
Schulform und mit welcher 
Note sie ihren Abschluss  
machen. 

Mitentscheidend dafür ist auch 
ihre soziale Herkunft. Hiermit 
ist unter anderem gemeint, 
welche Bildungsabschlüsse und 
welches Einkommen ihre Eltern 
haben (sozioökonomischer 
Status). 

Eine Studie zeigt, dass Kinder 
aus der obersten und mittleren 
Gesellschaftsschicht größere 
Chancen haben, eine Empfeh-
lung für das Gymnasium zu  
erhalten – auch wenn ihre  
Leistungen nicht besser sind 
als die von Schüler_innen mit 
geringerem sozioökonomischen 
Status. Diesen trauen  
Lehrer_innen oft weniger zu 
und beurteilen sie im Zweifel 
deshalb schlechter. 

Hinzu kommen andere Aspekte. 
Zum Beispiel sind viele Schü-
ler_innen auf Nachhilfe  
angewiesen. Schüler_innen, 
deren Familien sich das nicht 
leisten können, fehlt diese 
Unterstützung. 15 16  

5 Ein hoher Schulabschluss 
hängt in Deutschland nur  

von der Leistung der  
Schüler_innen ab?!

FALSCH!

Aus Artikel 3 Absatz 3 des 
Grundgesetzes geht hervor, 
dass in Deutschland niemand 
wegen der (sozialen) Herkunft 
benachteiligt werden darf. 

Übrigens:
Dass Vermögen und  
Chancen auf unter anderem 
Bildung oder politische  
Teilhabe in unserer Gesell-
schaft nicht gleich verteilt 
sind, wird als soziale  
Ungleichheit bezeichnet. 

Hauptschule       Realschule       Gymnasium 
Schule mit 2 Bildungsgängen: Hauptschule und Realschule 
Schule mit 3 Bildungsgängen: Hauptschule, Realschule und gymnasiale Oberstufe

VERTEILUNG VON SCHÜLER_INNEN DER KLASSE 5 AUF BESTIMMTE 
SCHULFORMEN NACH SOZIOÖKONOMISCHEM STATUS

Hier siehst du, wie viele Schüler_innen der Klasse 5 je nach sozioökonomischem Status jeweils 
welche Schulform besuchen.

Hoch

Niedrig 17 % 26 % 27 % 20 % 10 %

1 % 9 % 79 % 3 % 8 %

8 %11 %50 %25 %6 %

S
o

zi
o

ö
ko

n
o

m
is

ch
e

r 
S

ta
tu

s

Mittel

1817

13

12

Die reichere  
Hälfte besitzt  
98,7 %  

vom gesamten  
Vermögen.*

Die ärmere  
Hälfte besitzt  

1,3 %  
vom gesamten  

Vermögen.

Die reichsten  
10 % besitzen 

67 %  
vom gesamten 

Vermögen.
Die anderen  

90 % besitzen  
33 %  

vom gesamten  
Vermögen.

22,78 €
Männer

18,62 €
Frauen

Männer:  
4,16 € mehr

SO VERTEILT SICH 

DAS VERMÖGEN IN 

DEUTSCHLAND

9

10

14
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1

2 3

4 5

Willst du später 
mit uns im Park 

chillen?

Ich muss meine 
Schwester vom 
Kindergarten 
abholen und 
einkaufen 
gehen. 

Wieso musst du 
das alles machen? 

Kein Wunder, 
warum es in der 

Schule nicht läuft … 
ich hab nie Ruhe 

zum Lernen. Und mit 
Freund_innen 

abzuhängen ist im 
Moment auch nicht 
drin. Das fehlt mir 

am meisten!

Hab ich dir 
schon von meinem 
neuen Nebenjob 

erzählt?

Nee, Was 
machst du? Ich verteile ab 

nächste Woche 
Flyer. Ist vor allem 
bei Regen nicht 
immer der coolste 
Job. Aber ich 

bekomm‘ dann jede 
Woche Geld. 

Cool! Ich spare für 
Konzert-Tickets. 

Cool, dass du dann was 
verdienst. Das fühlt sich 
einfach gut an und man 

ist unabhängiger.

Ich helfe meinem 
Onkel in seiner 

Auto-Werkstatt. Da 
lerne ich was und 
kann Geld für neue 
Schuhe sparen.

Mist. 
Aber bis 

zum Zeugnis  
kannst du die 
Note bestimmt 
noch retten. 

Meine Mutter macht 
Extraschichten im Seniorenheim 

und ist kaum zu Hause. 

Was ist los, du 
wirkst genervt? 

Ich hab' ne 5 
in Mathe geschrieben 
und jetzt sieht es 
mies aus mit meiner 

Zeugnisnote. 

    Sc 
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3 In Deutschland  
beteiligen sich in der 

Politik eher Menschen, 
denen es finanziell  

gut geht?!

5 Ein hoher Schulabschluss 
hängt in Deutschland nur  

von der Leistung der  
Schüler_innen ab?!

4 Frauen verdienen  
in Deutschland im 

Durchschnitt weniger  
als Männer?!

ist YouTuber und betreibt die Kanäle 

„inscope 21“ und „InscopeLifestyle“. 

Nicolas Lazaridis

SICHERLICH VERDIENT 
DER EINE MEHR ODER 
WENIGER ODER HAT 
MEHR MATERIELLE GÜTER 
ODER EINEM GEHT’S 
BESSER ODER SCHLECHTER,
ABER DAS HAT NOCH LANGE
NICHTS MIT DEM WERT 
EINES MENSCHEN ZU TUN
UND WIE DIE WERT-
SCHÄTZUNG DEM GEGEN-
ÜBER SEIN SOLLTE. 

Das Zitat stammt aus

diesem YouTube-Video: 

191817

STORYO-TON

https://www.youtube.com/watch?v=TFucNs5HruQ
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12 Hey Sandro! Hey, warst du eben mit 
den anderen im Park? 

Ja, kurz, aber 
Selin musste dann 
nach Hause, um 
zu lernen. 

Wie läuft’s? 
Kim meinte, bei dir 
ist’s voll stressig?

Ja, schon. Es ist echt
viel gerade. Und wenn 
ihr dann im Park seid 
und ich nicht dabei bin, 

nervt das total ...

Das klingt 
ätzend. Kann ich 
dir irgendwie 

helfen?

Das ist lieb, 
aber bald bleibt meine 
Schwester länger im 
Kindergarten und 

dann hab' ich wieder 
ein bisschen Luft. 

Lass uns dann wieder 
skaten. Und vielleicht 
lernen?! Ich muss 
meine Mathenote 

retten. 

Auf jeden Fall! Ich muss auch was für 
die Schule tun und danach zu skaten, 

ist eine gute Idee! 

hier fände ich es cool, wenn man etwas 
rauszoomen könnte und auch Selin 
noch zu sehen ist. Vielleicht kann sie 
dann schon neben Kim auf der Bank 
sitzen? Quasi vom Setting her so wie 
im kommenden Bild. 

6 7

8

9 10

11

Ah, da ist Kim! Alles klar bei dir, Kim? 
Wo ist Sandro? Hey Amir, hey Selin! 

Er hat keine Zeit, 
weil er sich um seine 

Schwester und den Einkauf 
kümmern muss. Seine 

Mutter arbeitet gerade viel 
und er muss ihr viel 
helfen. Ich glaub', ihm 
geht‘s nicht gut. In der 
Schule läuft es bei ihm 

aktuell auch nicht.

Ich muss auch viel zu Hause 
helfen, das ist anstrengend. Mein 
Vater muss als Krankenpfleger oft 

Extraschichten machen. Für die harte 
Arbeit verdient er echt zu wenig. Er 
findet zwar schön, dass ihm Leute 
sagen, wie wichtig seine Arbeit ist. 
Aber was wirklich helfen würde, 

wäre mehr Geld. 

Dein Vater hat recht. 
Meine Mutter hat neben 

ihrer Arbeit als Kassiererin 
noch andere Jobs, weil ihr 
Gehalt als alleinerziehende 
Mutter nicht für die Familie 
reicht. Dass seit Corona alle 

sagen, dass ihre Arbeit 
„systemrelevant“ ist, passt echt 
nicht damit zusammen, dass sie 

so wenig verdient.

Ja, stimmt!

Total, ich bin ihr dankbar. 
Aber sie muss sich trotz der 

vielen Arbeit oft ums Geld sorgen. 
Ich möchte später eine fair 

bezahlte Arbeit.

Das ist 
ungerecht! Du 
kannst stolz auf 
deine Mutter sein, 
dass sie wichtige 
Arbeit macht! 

Ich will später auch 'ne sichere Stelle Und mache 
mir echt Sorgen wegen der Abschlussprüfungen. 
Ich brauche einen guten Abschluss, um einen 

guten Ausbildungsplatz zu bekommen.

Bei meinen Eltern ist 
wegen Geld auch grad 

wieder miese Stimmung …

Was ist los?

Mein Vater arbeitet auf dem Bau, 
aber die Zeitarbeitsfirma zahlt ihm viel weniger 
als den fest angestellten Bauarbeiter_innen. 
Obwohl alle die gleiche Arbeit machen. Das ist 

ungerecht und regt meinen Vater auf. Erst recht, 
wenn immer alle sagen, dass sich Leistung und 

harte Arbeit auszahlen.

 Das klingt 
richtig unfair! 

Ich werde heute Nachmittag 
auch anfangen, für die 

Prüfungen nächste Woche 
zu lernen … 

1 2 3 4 5 6

Hilfe bei Geldsorgen und allen anderen Sorgen:
1   www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung  Kostenlose Telefonnummer: 116111 

Infos über finanzielle Fördermöglichkeiten für Schüler_innen: 
2  www.bafög.de/bafoeg/de/das-bafoeg-alle-infos-auf-einen-blick/_documents/bafoeg-fuer-schuelerinnen-und-schueler

Infos über Leistungen für Bildung und Teilhabe:
3  www.familienportal.de/familienportal/familienleistungen/bildung-und-teilhabe 

Übersicht zu den Themen Arbeitslosigkeit, Schule, Ausbildung und Studium: 
4  www.arbeitsagentur.de 

Hilfe bei Schulden: 
5  www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/schuldnerberatung/start

Infos über die Tafeln (Die Tafeln sammeln Lebensmittel und verteilen sie an bedürftige Menschen): 
6  www.tafel.de

Unterstützung und Beratung bei Fragen und Sorgen rund um Geld

Kennst du solche oder ähnliche Herausforderungen von dir selbst  
oder Freund_innen? Was könnte in so einer Situation helfen?  

Was könntest du machen?

20 21

http://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung
http://www.bafög.de/bafoeg/de/das-bafoeg-alle-infos-auf-einen-blick/_documents/bafoeg-fuer-schuelerinnen-und-schueler
http://www.arbeitsagentur.de
http://www.familienportal.de/familienportal/familienleistungen/bildung-und-teilhabe
http://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/schuldnerberatung/start
http://www.tafel.de
http://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung
http://www.bafög.de/bafoeg/de/das-bafoeg-alle-infos-auf-einen-blick/_documents/bafoeg-fuer-schuelerinnen-und-schueler
http://www.familienportal.de/familienportal/familienleistungen/bildung-und-teilhabe
http://www.arbeitsagentur.de
http://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/schuldnerberatung/start
http://www.tafel.de


Hier kannst du mit dem 
Lesen starten. 

20 2119

SOZIALE SICHERHEIT 
ORGANISIEREN

Einen Mindeststandard zum 
Leben sowie die Absicherung 

gegen die wichtigsten  
Lebens risiken wie Krankheit, 

Arbeitslosigkeit oder Alter 
sicherstellen.

SOZIALE GERECHTIGKEIT
HERSTELLEN

Sicherstellen, dass die  
Lebensbedingungen für die 

Menschen und ihre Chancen auf 
Teilhabe an Bildung, Gesellschaft, 

Politik und Kultur möglichst 
gleich und gerecht sind.

DAS SUBSIDIARITÄTSPRINZIP

Dieses steht dafür, dass Bürger_innen 
grundsätzlich selbst für ihre soziale 

Sicherung vorsorgen sollen. Wenn das nicht 
(ausreichend) möglich ist, unterstützen  
staatliche Institutionen und Leistungen.

DAS SOLIDARITÄTSPRINZIP

Dieses bedeutet, dass Bürger_innen nicht nur 
für sich selbst verantwortlich sind, sondern alle 
zusammen eine Solidargemeinschaft bilden, 

in der man sich gegenseitig hilft und  
unterstützt. 

Menschen mit hohen Einkommen zahlen 
beispielsweise mehr Beiträge zur Kranken-
versicherung. Werden sie krank, erhalten  
sie aber genau die gleichen Leistungen  

wie alle anderen.

SOZIALE SICHERUNG 
ORGANISIEREN

Den Menschen ein Leben in  
Würde durch die Wahrung eines 
Existenzminimums garantieren. 

Der  
deutsche  

Sozialstaat

Vor allem über  
BEITRÄGE von Arbeit-

nehmer_innen und 
Arbeitgeber_innen zur 

Sozialversicherung. 

Über STEUERN , die  
der Staat einnimmt. 

DEMOGRAFISCHER
WANDEL

Es gibt immer mehr  
ältere Menschen in unserer 

Gesellschaft. Gibt es in  
Zukunft genug Menschen, 

die Beiträge zahlen im  
Vergleich zu denen, die 

Hilfen bekommen?

VERÄNDERUNGEN IN 
DER ARBEITSWELT

Zum Beispiel durch Digitali-
sierung: Wie sehen die  

Beschäftigungsverhält
nisse der Zukunft aus und 

passt das soziale  
Sicherungssystem von 

heute dazu?

Durch SOZIALEN AUSGLEICH 

Ungleichheiten zwischen den 
Bürger_innen in Bezug auf ihre 
finanzielle Situation sowie sozi

ale, kulturelle und politische Teil-
habe sollen reduziert werden. 

Zum Beispiel werden Steuerein-
nahmen in Form von  Sozialleis-
tungen an finanziell schlechter-
gestellte Menschen umverteilt.

Es gibt die  
SOZIALVERSICHERUNG zum  

Ersatz von weggefallenem  
Arbeitseinkommen im Alter,  

durch Arbeitslosigkeit, Unfälle, 
Krankheiten und Pflegebedürftig-

keit. Zu ihr gehören:

• Rentenversicherung 
• Arbeitslosenversicherung 
• gesetzliche Unfallversicherung 
• Pflegeversicherung 
• gesetzliche Krankenversicherung

Es gibt REGELN , unter anderem 
zum Schutz von 

• Arbeitnehmer_innen (wie  
Vorschriften zu Arbeitszeiten)

• Verbraucher_innen (wie Schutz 
vor hohen Mieten)

• Umwelt und Klima (wie die  
Einführung eines CO2-Preises)

Es gibt die  
SOZIALE MARKTWIRTSCHAFT .

Der Staat gestaltet die  
Wirtschaft und ihre Rahmen

bedingungen im Sinne der 
Ziele des Sozialstaates mit.

Der Staat betreibt  
SOZIALPOLITIK .

Er beschließt Gesetze zur  
Gestaltung der wirtschaft lichen 

und sozialen Situation  
in Deutschland.

Es gibt verschiedene 
SOZIALLEISTUNGEN .

Das sind Dienst-, Sach- oder 
Geldleistungen für Menschen in 
bestimmten Lebenslagen, wie:

• Sozialversicherung  
• Kindergeld 
• Elterngeld 
• Ausbildungsförderung 
• Grundsicherung 
• Hilfen für Menschen mit  
 Behinderung

Es gibt die SOZIALHILFE zur  
Sicherung des Existenzminimums 

für Personen, die dies nicht aus 
eigener Kraft sichern können, wie:

• Grundsicherung für  
Arbeitssuchende („Hartz IV“)

• Sozialgeld
• Grundsicherung im Alter und 
  bei Erwerbsminderung
• Hilfe zum Lebensunterhalt

WIE WERDEN DIE 

ZIELE UND AUFGABEN 

DES SOZIALSTAATES

ERFÜLLT?

WIE IST DIE 

SOZIALPOLITIK

IN DEUTSCHLAND

AUSGESTALTET?

WIE FINANZIERT 

SICH DER 

SOZIALSTAAT?

WELCHE 

HERAUSFORDERUNGEN 

STELLEN SICH DEM PRINZIP

DES SOZIALSTAATES 

UNTER ANDEREM?

WAS SIND DIE ZIELE

UND AUFGABEN DES

SOZIALSTAATES?

Artikel 20 Absatz 1 Grundgesetz:  
„Die Bundesrepublik Deutschland  

ist ein demokratischer und 
sozialer Bundesstaat.“ 

WICHTIGE PRINZIPIEN

FÜR DIE AUSGESTALTUNG

DES SOZIALSTAATES
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ist FußballProfi in der deutschen Nationalmannschaft

und bei Olympique Lyon und wurde 2019 zum dritten

Mal zur Fußballerin des Jahres gewählt.

Dzsenifer MarozsÁn

ES IST NATÜRLICH 
ÄRGERLICH:

WIR TRAINIEREN 
(IN DER NATIONAL-
MANNSCHAFT DER
FRAUEN) GENAUSO 

VIEL, SIND MITTLERWEILE
ÄHNLICH PROFESSIONELL,

ABER BEKOMMEN NUR 
EINEN BRUCHTEIL 

DES GEHALTS.

Das Zitat stammt

aus diesem Interview:

Leni 
Ich weiß es immer noch nicht  Die Berufsberaterin hat mir nur Ausbildungen empfohlen, die sie  
persönlich für Frauen passend findet. Als würden zu Frauen nur bestimmte Jobs passen 

Leni 
Dass ich mir die Ausbildungsberufe zur Friseurin oder Einzelhandelskauffrau anschauen soll.

Leni 
Sie wollte nur wissen, wie meine Noten sind und was meine Eltern machen. Sie meinte, es sei doch praktisch, 
wenn ich im Friseurladen meiner Eltern anfange, wenn ich später wegen Kindern bestimmt eh in Teilzeit arbeite. 
Ob ich überhaupt Kinder möchte, hat sie nicht mal gefragt  

Leni 
Mhh... vielleicht ist das ne gute Idee … was hat die dich denn so gefragt?

Ayla
Häh?!  Was ist denn mit der los? Was hat sie dir empfohlen?

Ayla
Du und Friseurin? Dafür interessierst du dich doch null! Hat sie dich nicht nach deinen Stärken und  
Interessen gefragt?

Ayla
Was für‘n Quatsch, dass du dich am Beruf deiner Eltern orientieren sollst. Schließlich geht es um DICH!  
Vielleicht gehst du nochmal zu der Beraterin, bei der ich war? Die war super!

Ayla
Wir haben zuerst in einer Mindmap eingetragen, worin ich gut bin und was mich interessiert. Wir haben 
auch über meine Noten, Einkommen und Arbeitszeiten geredet. Sie meinte, dass man auch mit Kindern 
in Vollzeit arbeiten kann. Und wenn man das nicht möchte, kann man eigentlich in fast jedem Beruf in 
Teilzeit arbeiten. Die hat mich voll ernst genommen! 

Ayla
Mach das! Ich schicke dir ihre Nummer 

Leni 
Cool! Das mit der Mindmap ist voll die gute Idee. Ich frage die echt mal nach nem Termin. 

Unterstützung und Beratung rund um das Thema Beruf

Berufsberatung durch die Arbeitsagentur:  
www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung

Leni 
Hey Ayla! Wie war dein Termin bei der Berufsberatung? Weißt du jetzt genauer, wo du dich bewerben willst?

Ayla
Hey Leni ! Ich bin nun ganz sicher, dass ich eine Ausbildung bei einer Versicherung machen will. Ich bin gut 
in Mathe und das ist ein sicherer Job. Und das Geld ist auch gut   Wie war’s bei dir?

Überblick über Berufe, Selbsttest, Ausbildungsplätze: www.sozialpolitik.com/praktischehilfenzumberufseinstieg

Selbsttest der Arbeitsagentur:  
www.arbeitsagentur.de/bildung/welcheausbildungwelchesstudiumpasst 

2524

O-TONUND JETZT?

https://www.spox.com/de/sport/fussball/frauen-fussball/1101/Artikel/dzsenifer-maroszan-interview-ffc-frankfurt-deutschland-weltmeisterschaft-titel.html
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
http://www.sozialpolitik.com/praktische-hilfen-zum-berufseinstieg
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/berufsberatung
http://www.sozialpolitik.com/praktische-hilfen-zum-berufseinstieg
http://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt
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ANTWORTEN a UND d
Der Staat zieht einen großen Teil seiner Einnahmen 
aus Steuern. Jeder Mensch in Deutschland zahlt 
Steuern, zum Beispiel die Mehrwertsteuer an der 
Kasse im Supermarkt oder Arbeitnehmer_innen die 
Lohnsteuer. Auch Unternehmen zahlen Steuern, wie 
die Gewerbesteuer. 

Außerdem kann der Staat auch Kredite unter ande-
rem bei Banken aufnehmen, um seine Ausgaben zu 
finanzieren. Dieses Geld muss er dann irgendwann zu-
rückzahlen. Mehr erfährst du auf den Seiten 10 und 11.

WOHER HAT DER STAAT DAS 

GELD, DAS ER FÜR SEINE 

AUFGABEN BRAUCHT? 

1
ANTWORTEN a, c UND d

Mit dem Geld hat der Mensch ein Mittel erfunden, das 
als Zahlungs und Tauschmittel in einer Gesellschaft 
anerkannt ist. Geld werden heute vor allem drei klas-
sische Funktionen zugeschrieben: Man kann es gegen 
Waren oder Dienstleistungen eintauschen, mit dem 
Geldwert den Wert von Produkten und Dienstleistun-
gen vergleichen und man kann es aufheben und zu 
einem späteren Zeitpunkt nutzen.  

Neben diesen Funktionen gilt Geld auch als Symbol. 
Zum Beispiel für Status und Ansehen und für Freiheit.

2
ALLE ANTWORTEN
SIND RICHTIG.

Offizielle Besuche anderer Staaten durch die_den 
Bundeskanzler_in werden aus der Staatskasse  
bezahlt, genauso wie Schulen, die Polizei und die  
Ausbildungsförderung (BAföG) von Schüler_innen 
und Studierenden. 

Daneben gibt der Staat Geld aus für Menschen in  
besonderen Situationen oder Notlagen (Soziales), 
Straßen, Schienen, Kabel für schnelles Internet  
(Verkehr und Infrastruktur), Krankenhäuser (Gesund-
heitswesen), Soldat_innen und die Ausstattung des 
Militärs (Verteidigung) und viele andere Dinge.  
Mehr erfährst du auf den Seiten 10, 11, 22 und 23.

3

ANTWORT c
Wer in Deutschland Bier kauft, ein Auto hält oder 
ins Kino geht, muss dafür Steuern zahlen! Eine 
Steuer auf Vermögen in Form von Ersparnissen, 
Aktien, Immobilien oder anderem wertvollen  
Eigentum über einer bestimmten Wertgrenze, also 
eine Vermögenssteuer, wurde in Deutschland bis 
1997 erhoben. Aktuell wird sie nicht erhoben. 

Manche Menschen fordern die Wiedereinführung. 
Sie finden zum Beispiel, dass es gerechter für alle 
ist, wenn der Staat von wohlhabenderen Menschen 
mehr Geld als von ärmeren Menschen einfordert, 
um Finanzlücken zu schließen. Gegner_innen  
argumentieren zum Beispiel, dass wohlhabendere 
Menschen im Vergleich auch ohne Vermögens-
steuer bereits mehr Steuern zahlen, weil zum  
Beispiel ihre Einkommen höher besteuert werden. 

4

WAS IST GELD? 

WOFÜR GIBT DER STAAT UNTER 

ANDEREM GELD AUS? 

WELCHE STEUER WIRD IN 

DEUTSCHLAND AKTUELL 

NICHT ERHOBEN? 

ANTWORT b
Lobbyist_innen setzen sich dafür ein, 
dass zum Beispiel Politiker_innen  
bestimmte Themen und Interessen 
bei Entscheidungen berücksichtigen. 

Grundsätzlich können alle Kontakt 
zu Abgeordneten aufnehmen und eine 
persönliche Meinung äußern. Es gibt aber auch 
professionelle Lobbyist_innen, die Interessen einer 
bestimmten Branche, Organisation oder Wissen-
schaft koordinieren und vertreten. 

Weil nicht alle Interessengruppen die gleichen  
finanziellen Mittel haben, um auf ihre Interessen 
aufmerksam zu machen, kann Lobbyismus dazu 
führen, dass bestimmte Interessen mehr Beachtung 
bei Politiker_innen finden als andere. Um besser 
sichtbar und nachvollziehbar zu machen, wie viele 
Lobbyist_innen mit welchen finanziellen Mitteln  
versuchen, Einfluss auf Politiker_innen zu nehmen, 
hat der Bundestag ein digitales LobbyRegister  
beschlossen, in dem sich alle Lobbyist_innen  
eintragen müssen. 23

6

ANTWORT a
Die Idee hinter einem ‚bedingungslosen Grund-
einkommen‘ ist, dass alle Bürger_innen monatlich 
einen festgelegten Geldbetrag vom Staat zur 
freien Verfügung erhalten. Das Geld ist an  
möglichst keine Bedingungen geknüpft. Auch wer 
arbeitet, bekommt es. 

In Deutschland gibt es ein ‚bedingungsloses Grund-
einkommen‘ aktuell nicht. Es gibt aber Diskussio-
nen darüber, ob und in welcher Form es eingeführt 
werden sollte und könnte. Verhandelt wird unter 
anderem, wie es finanziert werden könnte, wie hoch 
es ausfallen sollte, ob wirklich alle – also zum Beispiel 
auch reiche Menschen – es erhalten sollten und ob 
es parallel noch andere bestehende Sozialleistungen 
wie das Arbeitslosengeld, Kindergeld oder Renten 
geben könnte.

5

8

ANTWORT b
Das Geld, das Parteien für ihre politische Arbeit 
(zum Beispiel für Mitarbeiter_innen und Wahlkämpfe) 
brauchen, erhalten sie aus Beiträgen ihrer Mitglieder, 
aus Mitteln vom Staat (abhängig vom Wahlerfolg) 
und aus der Unterstützung von Einzelpersonen oder 
Organisationen (Spenden). Spenden sind erlaubt und 
die Höhe einer Spende ist nicht begrenzt. Allerdings 
gibt es Regeln: Unter anderem darf nur bis 500 € 
anonym und nicht in Erwartung oder als Gegen-
leistung für einen bestimmten wirtschaftlichen oder 
politischen Vorteil gespendet werden. Um Transpa-
renz zu schaffen, müssen alle Spenden an Parteien ab 
10.000 € und ab 50.000 € von den Parteien jeweils 
auf bestimmte Weise veröffentlicht werden. Diese 
Regelungen stehen im Parteiengesetz. 

Auch Personen, die ein politisches Mandat aus-
üben (Mandatsträger_innen), dürfen Spenden für 
ihre politische Arbeit erhalten. Sie dürfen sich von 
Spenden nicht in ihren konkreten Handlungen bei der 
Ausübung ihres Mandates beeinflussen lassen und 
man darf sich mit Spenden keinen Vorteil bei ihnen 
erkaufen. Das steht im Strafgesetzbuch. 22  

ANTWORT b
Sozialleistungen umfassen in Deutschland eine Viel-
zahl von Leistungen des Staates an bedürftige und 
leistungsberechtigte Menschen. 

Zum einen sollen Menschen mit Hilfe von Sozialleis-
tungen vor Risiken wie Krankheit oder Arbeitslosig-
keit geschützt und in Notsituationen abgesichert 
werden (soziale Sicherheit, siehe Seiten 22 und 23).

Sozialleistungen sollen zum anderen dazu beitragen, 
dass für alle Menschen gleiche Voraussetzungen zur 
Entfaltung ihrer Persönlichkeit geschaffen werden 
(soziale Gerechtigkeit, siehe Seiten 22 und 23). 

Für diese Zwecke gibt es Sozialleistungen in Form 
von Geldleistungen (wie Hartz IV), Sachleistungen 
(wie Medikamente ohne Zuzahlung, Weiterbildun-
gen) oder Dienstleistungen (wie Beratungen). Alle 
Regelungen zu den einzelnen Leistungen stehen  
in den insgesamt 13 Sozialgesetzbüchern. 

7

Hier erfährst du mehr:

WAS BEZEICHNET MAN ALS 

SOZIALLEISTUNGEN?

WAS IST DIE IDEE HINTER 

EINEM ‚BEDINGUNGSLOSEN 

GRUNDEINKOMMEN‘? 

DÜRFEN POLITIKER_INNEN ODER 

IHRE PARTEIEN IN DEUTSCHLAND 

GELD VON PRIVATEN PERSONEN ODER 

UNTERNEHMEN ANNEHMEN? 

WAS MACHEN PERSONEN, DIE VON 

BERUF LOBBYIST_INNEN SIND? 
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CHECKLISTEWAS GEHT NOCH?

MIT GELD KANN MAN VIELES KAUFEN.
ABER NICHT ALLES!

Trage in die Listen ein, was du dir mit Geld nicht kaufen kannst und was schon.
Welche Dinge sind dir aus deinen Listen besonders wichtig? 

Markiere sie in den Kreisen an den Zeilen.

Das kann ich mir mit  
Geld NICHT kaufen:

Das kann ich mir mit  
Geld kaufen:

Hier ein paar Anregungen für deine Listen.  
Fallen dir noch mehr Dinge ein?

Liebe

Freundschaft

Familie
Lebensmittel

StromKreativität
Klamotten

Moral

SmartphoneRespekt

Medikamente

Charakter

KosmetikprodukteVertrauen

Auto

EhrlichkeitHumor
Bücher

Freizeitaktivitäten
Möbel

Wohnung

…
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